
Hallo inmutanka,



danke für deine Tipps. Ich musste grinsen, als ich deinen Beitrag gelesen habe.



Dylan entspricht so ziemlich deinen Vorstellungen. Er ist zwar kein Einzelkind (ältere Schwester), aber er war
der langersehnte Stammhalter und wurde nach Strich und Faden verwöhnt. Er wohnt in einem Loft, das viel
zu groß für eine Person ist. Überall nur Glas, Chrom, spiegelnde Flächen und weiße Teppiche. Steriler als ein OP
und total ungemütlich.



Giulia hat momentan nur einen Bruder und der ist recht sanft, da er bei Mutter und Schwester nicht zu Wort
kommt. Muss ich mal drüber nachdenken, ob ich vielleicht einen halbseidenen „Mafiaonkel“ einführe, der Dylan
nicht geheuer ist. Natürlich auch mit Hund, am besten ein Mastino ;-)



Ich werde Giulia etwas forscher werden lassen und Dylan noch etwas blasierter, um den Kontrast zwischen
beiden mehr herauszustellen.



Es wird übrigens noch spannend, da Dylan in einen Kunstraub verwickelt wird. Also nicht nur eine
Beziehungsgeschichte.



LG. Bianca

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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